
 
 
 

PRESSEMITTEILUNG 

GEOVOL-Schnitzeljagd macht Geothermie erlebbar und bietet 
attraktive Preise  

Seit Anfang August können die Unterföhringer auf eine spannende geothermische 

Spurensuche gehen: Der örtliche Wärmeversorger GEOVOL hat eine Schnitzeljagd mit 13 

Stationen zusammengestellt, die alle mit der geothermischen Fernwärmeversorgung in der 

Gemeinde zusammenhängen. Wer den richtigen Lösungscode findet, hat Chancen auf 

attraktive Preise. 

(Unterföhring/03.08.2021) Der Unterföhringer Wärmeversorger GEOVOL lädt aktuell alle 

Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde ein, sich auf eine geothermische Spurensuche zu 

begeben und an einer „Schnitzeljagd“ teilzunehmen. Das GEOVOL-Team hat hierfür 13 

Stationen ausgewählt, die alle in irgendeiner Form einen Bezug zu geothermischer Wärme 

haben. Ziel der Schnitzeljagd ist es, einen 13-stelligen Code herauszufinden. Unter allen 

richtigen Einsendungen verlost GEOVOL Mitte September attraktive Preise. „Für uns ist 

dieses Angebot ein kleiner Ersatz für die Familienfeste, die wir sonst regelmäßig ausrichten, 

angesichts der Corona-Pandemie aber zurückgestellt haben“, erklärt GEOVOL-

Geschäftsführer Peter Lohr die Motivation des Unternehmens. 

Erste Station der Schnitzeljagd ist die Rohrbrücke von GEOVOL über die Bahngleise an der 

Münchner Straße. Dort gilt es, auf der daneben stehenden Ventilstation eine bestimmte Zahl 

zu finden. Andere Stationen sind zum Beispiel das Bürgerhaus - hier muss man etwas 

archäologische Forschung betreiben - oder der Naturlehrpfad an der Aschheimer Straße. 

Die genaue Beschreibung der Orte,  was es da zu finden gilt und wie man den Code 

zusammensetzt, ist im aktuellen GEOVOL-Newsletter beschrieben, der vor wenigen Tagen in 

der Gemeinde verteilt wurde.  

Mitmachen können alle Unterföhringer Bürgerinnen und Bürger. In welcher Reihenfolge sie 

die Stationen besuchen, ist dabei egal. So kann man durchaus alle Stationen an einem Tag 

besuchen und daraus zum Beispiel eine große Fahrradtour machen oder die Stationen auf 

mehreren kleinen Spaziergängen erkunden. Bis spätestens 14. September muss die 

Schnitzeljagd allerdings beendet sein, damit man noch an der Auslosung teilnehmen kann. 

Wer den Code geknackt hat, kann sich Hoffnung auf tolle Preise machen: Zu gewinnen gibt 

es ein hochwertiges Samsung Galaxy Tablet, eine Spielekonsole Nintendo Switch, ein 

Gutschein im Wert von 250 Euro vom Sportgeschäft Decathlon Unterföhring sowie 150 

weitere Gutscheine von verschiedenen Unterföhringer Geschäften.  

Übrigens:  Die Schnitzeljagd hat nichts mit dem Schnitzel zu tun. Ursprung des Namens ist 

vielmehr das Schnitzel. Denn früher wurden die Spuren mit Papierschnitzeln oder 

Sägespänen gelegt. Weil man statt Schnitzel auch Schnipsel sagen kann, wird das 

spannende Outdoorspiel in manchen Regionen aber auch Schnipseljagd genannt. 



 
 
 

 Pressekontakt 

 

Für Rückfragen oder Bildmaterial wenden Sie sich bitte an Herrn Falko Faust, Tel.: 089 -969 

98 41 - 0, Fax: 089 -969 98 41 - 40, faust@geovol.de  

 Über GEOVOL 

 

Die GEOVOL Unterföhring GmbH wurde am 3. September 2007 als einhundertprozentige 

Tochtergesellschaft der Gemeinde Unterföhring gegründet. Sie fungiert als Erschließungs- 

und Betreibergesellschaft für das Geothermieprojekt Unterföhring. Von 2014 bis 2016 ist die 

bestehende Anlage um eine neue Dublette und eine zweite Energiezentrale erweitert 

worden. Insgesamt verfügt die Geothermieanlage jetzt über eine geothermische 

Wärmeleistung von 22 Megawatt und eine Gesamtwärmeleistung von bis zu 64 MW. 


